
 

 

   
 
 
 

 
                                              
 
 
 

 
 

 
Fachtagung: Digital Skills 
 

 

 

Zur Anmeldung klicken Sie bitte hier: https://abif.at/events 
Um Anmeldung bis 28.11. wird gebeten. 

Die Teilnahme ist kostenlos! 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

  
Die Digitalisierung stellt an Unternehmen und Arbeitskräfte neue 
Anforderungen. Sogenannte digital skills gewinnen angesichts tiefgreifender 
Veränderungen am Arbeitsmarkt immer mehr an Bedeutung. Nach Lesen, 
Schreiben und Rechnen sind sie bereits zur vierten Kulturtechnik geworden.  

 Darüber hinaus stellen Berufe heute auch neue Anforderungen, da durch die 
Digitalisierung viele betriebliche Prozesse sowohl in Produktions- als auch in 
Dienstleistungsbereichen disruptiv verändert werden. Waren es früher nur IT- 
oder Büroberufe, die diese Anforderungen gestellt haben, so sind heute auch die 
klassische ArbeiterInnenberufe davon betroffen. Ganze Industrien werden heute 
durch Data Science und Cloud Computing völlig neu gestaltet. Neue 
Arbeitsplätze werden geschaffen, für die es heute noch keine Ausbildungen gibt. 
Gefragt sind neue Kompetenzen im Umgang mit Daten, die noch in keinem 
Lehrbuch zum Maschinenschlosser oder Landwirt erwähnt werden. Es geht auch 
um Kompetenzen, die nur zum Teil durch traditionelle Ausbildungen erlangt 
werden können. Zunehmend wird in diesem Zusammenhang von „New Collar 
Jobs“ gesprochen, die gezielten Qualifizierungen etwa in den Bereichen 
Cybersecurity, Data Science, Cloud Computing oder im Bereich kognitiver 
Systeme erforderlich machen. Computational Thinking, also informatisches 
Denken und digitales Verständnis, werden so zunehmend unerlässlich für jeden 
Beruf und jede Branche. 

 Vor diesem Hintergrund geht die geplante Tagung der Frage nach, was 
überhaupt digitale (Grund)Kompetenzen sind, wie sich dadurch die 
Anforderungen an Arbeitskräfte aber auch an Unternehmen als agil-stabile 
Organisationen verändern. 

 In diesem Zusammenhang stellt sich auch die Frage, wie für benachteiligte 
Gruppen am Arbeitsmarkt (ausgrenzungsgefährdete Jugendliche, 
arbeitsmarktferne Gruppen, prekär beschäftigte und armutsgefährdete 
Gruppen) die gesellschaftliche Teilhabe durch den Erwerb von digitalen 
Kompetenzen ermöglicht werden kann. Wie kann dem sogenannten digital 
divide entgegengewirkt werden. Dies ist notwendig, um nicht durch Fortschritte 
der Digitalisierung ohnehin schon bestehende soziale Ungleichheiten noch zu 
vergrößern. 

 
 
 
 
 

Wann? 

28.11.2019 
9:00–13:00 
Mittagessen im Anschluss 

 
 
 
Wo? 
ÖGB Wien 
Seminar- und 
Veranstaltungszentrum 
Catamaran 
Johann-Böhm-Platz 1 
1020 Wien 

 
 
 
Veranstalter 

AMS Österreich 
GPA-djp 

 
 
 
Organisation 

abif - 
analyse beratung und 
interdisziplinäre 
forschung 

https://abif.at/events


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Zeit Programm 

09:00 – 09:30 Registrierung 

09:30 – 09:45 Eröffnung und Begrüßung 
Wolfgang Greif (GPA-djp) 

09:45 – 10:30  KEYNOTE 

 
 

Das digitale Kompetenzmodell für Österreich – DigComp 2.2 AT 
David Röthler – ikosom (Institut für Kommunikation in sozialen Medien) 

Fragen an den Referenten 

10:30 – 11:00 MURMELGRUPPEN 

 
 

 Inwieweit habe ich das Gehörte schon in meinem Berufsalltag wahrgenommen? 
 Was darüber hinaus habe ich in Bezug auf neue Kompetenzen wahrgenommen? 

Kurzer Transfer ins Plenum 

11:00 – 11:15 Pause 

11:15 – 12:30 WORKSHOPS 

 WS 1: Digitale (Grund)Kompetenzen im Arbeitsmarktkontext 

 „Digi-Winner“: Förderung digitaler Kompetenzen von Arbeitssuchenden – Michael 
Tölle, Arbeiterkammer Wien 
 Vermittlung von digitalen Grundkompetenzen an gering Qualifizierte - Petra 

Ziegler, Heidemarie Müller-Riedlhuber (WIAB. Wiener Institut für Arbeitsmarkt- 
und Bildungsforschung) 

WS 2: Kompetent für das agile Unternehmen? 

 Richard Pircher (FH d. bfi Wien) 
 Eva Angerler (GPA-djp) 

WS 3: Digitale Kompetenzen für TrainerInnen 

 Elisabeth Steinklammer (AK Wien) 
 Daniela Schratter (VÖGB-Verband Österreichischer Gewerkschaftlicher Bildung) 
 David Röthler (ikosom – Institut für Kommunikation in sozialen 

Medien) 

12:30 – 13:00 Kurzzusammenfassung und Highlights aus den Workshops 

13:00 – 14:00 Mittagessen 


